
Genau dieses Netzwerk möchten wir auf unserer Netzwerk-Konferenz sichtbar und vor allem
stärker machen. Wie können wir gemeinsam die Versorgung von Kindern mit Fluchtgeschichte

verbessern? Dafür laden wir alle Fachkräfte, die in die Versorgung von Kindern mit
Fluchtgeschichte involviert sind, ein teilzunehmen. Es wird ein vielseitiges Angebot geben aus

Austauschmöglichkeiten, spannenden Inputs und Raum, sich und die Bielefelder Angebote
näher kennenzulernen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Save

the

Date

zur psychischen Gesundheit von Kindern
mit Fluchtgeschichte 

Dienstag, 18.02.2026
von 12:30 - 18 Uhr

Die Netzwerkkonferenz findet im Rahmen des
SchulBasis-Projekts statt. Das Ziel des Projekts ist es,
eine schulbasierte Screening-, Unterstützungs- und

Überweisungsstruktur für psychisch belastete Kinder
mit Fluchtgeschichte zu entwickeln und im Raum

Ostwestfalen-Lippe zu etablieren.
Dieses Projekt wird aus den Mitteln des Asyl-,

Migrations- und Integrationsfonds kofinanziert.

Neue Schmiede 
Handwerkerstr. 7, 33617 Bielefeld

Für die Versorgung von Kindern benötigt
es ein ganzes Dorf - oder eben ein starkes

Netzwerk.

Nähere Informationen finden Sie ab
Januar auf unserer Homepage: 
www.uni-bielefeld.de/schulbasis

Schulleitungen, Lehrkräfte, (Schul-)Sozialarbeit,
Psycholog*innen, Psychotherapeut*innen,
Kinderärzt*innen, Mitarbeitende aus
Beratungsstellen, Wohngruppen,
Freizeitgestaltung, u.v.m.  

Fachkräfte aus den Bereichen Bildung,
Gesundheit und Integration, die mit
Kindern mit Fluchtgeschichte arbeiten 

Bielefelder Netzwerkkonferenz 


